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jHcefplett'SBeleudjtung. (torr.) Fit ber ßettfc^rift
„Sraft unb Sidjt" üottt 15. DEtoPer ift gu lefett, bafj
im Danton ^iirtc^ lauf jRechenfdjaftgberiet)! beg Sie»

gierureggrateg ein (RücEgang ber Slcetplertgagcmlagen gu
fonftatieren fei. ©g fjat bieg felbftüerftänblicE) nur für
ben Santon 3ütf) (Geltung unb ift biefer SRücfgang

»opl nur auf eine ältere, nic£)t beroäijrte Sonftruftion
ber betreffenben (Sagapparate gurücEgufüljren. @g finb
bai)er aucl) in le|ter ßeit ba unb bort biefe alten
Slpparate entfernt unb buret) foldje neuefter Sonftrut»
tion ber girma 3. 93runf(t)tt)pler in 3ürid), ißatent
4« 16,668, erfe|t roorben, bei »etcljen jebe ©çplofiong»
gefabr aitggefdjloffen ift.

SBenn auet) im Santon ffitdcE) ein fftüdgang biefer
billigften unb beften (Seiend)tunggari Eonftatiert mirb,
fo ift biegbegüglicf) in anberen Santonen ein erfreulicher
f^ortfcbjritt gu tiergeidjnen. @g betrifft bieg nietjt etioa
nur eingelne ißrioat» ober ^äuferinftallationen, fonberu
Eomplette Zentralen, mag aud) bag jRationeEfte unb
3»etfmäfjtgfte fein bürfte.

Tie §irma Srunfctjropler allein im laufenben
Qabre bie Zentralen in St n b m i I (@t. ©allen), Slrnegg
(@t. (Sailen), @d)ergtngen=äRünfterltngen (Tf)itr=
gau), (Rothenburg (Sugern), SB äff en (litt), unb im
Santon 3ürtd) eine ^abriEanlage in (SattiEon,
fReftaurant gut ißoft (Sri en bad), (Saftbof gut Stube
SB a I life! le n, gitjammen gitEa 200 Käufer umfaffenb,
unb anbere Eleinere ißrioatinftatlationen für Slcetpletn
beleudjtung eingerichtet, roomit fämttidje ©efi|er gu=
frieben finb. (Rechnet man nun, bafi aud) nod) anbete
firmen biefer (Branche befielen unb ebenfalls jebe für
fid) eine Slngat)! Slnlagen inftaUiert haben bürften, fo
muh Eonftatiert »erben, baff im aEgemeinen bie Slcetplen»
gagbeleudjtung Eeinegmegg einen SRüdfdjritt, fonbern
einen bebeutenben gvrtfdjritt gemacht hat.

(Segenmärtig befteht g. S3, in einer ber größten
(Semeinben beg Santong <St. (SaEen eine gntereffenten»
gruppe für 3lcettjlenbeleud)tung gur (SrfteEung einer
bebeutenben 3entraIen=Slnlage, um ber (Semein be, »eiche
higher eleEtrifdjeg Sicht Eonfumierte, eine beffere unb
biEigere (Beleuchtung gu üerfdjaffeu.

©djjntebeeifeii befotiberg weth gu m«hen. 3" biefem
3»ede wirb bag (Sifen, wie folcheg namentlich bei

Sunftfd)lofferarbeiten erforberlich ift, gu TunEelrotglut
ert)i$t unb barauf in ©djtnterfeife abgefdjredt, »orauf
man bagfelbe nothmalg auf bie frühere Temperatur
erhi^t unb eg barauf, in SalEpulPer eingebettet, tangfam
erEalten läfjt. Tag (Sifen foE baburd) eine gang bor=
gügliche TetjnbarEeit unb 2Beic§I)eit erhalten.

Sötutig i»e§ Sllumiuiumê. SRan hatte f. 3- tnitge»
teilt, bah junge Sîeuenburger, bie Herren (Riepen
bon gleurter unb (SIerc bon äRotierg, ein SBer=

fahren erfunben hätten für Sötung beg SUuminiumg.
Tag Verfahren würbe patentamtlich gefdfjü|t. (Run ift
bie (Stfinbung bon ihren Snljabern einem ametiEanifchen
©hnbiîat unb einer gabnE in Sapan berEauft werben,
bie fidj beipflichten, nach fed&gntonatlidjer fßrüfung jebem
ber (Srfinber 40,000 gr. auggubegaljlen, wenn bie S3er=

fudje bon Srfolg begleitet fein werben.

Jlll* JJimio — fit* M* JHmtö.
fragen.

704, 3Bo ift eine fjabrif ober ein ©efhäft, ba§ folgenbe
atrtifel jn jpanbbarfenzroeden liefert: 1. Aluminium* unb 3itrf=
bledjtafetn, 27s—B mm bid ; 2. beinene (Bafünöpfe unb Porzeüan*
Saftenlnöpfe unb 3. Aidelbejcfjlage (©den, gu^alter nnb Unters
lagen)?

705. SG3etcE)e ©ifenljanbfung mürbe einem jungen ftrebfamen
©pengier auf bem Sanbe, ber oor einem Fahr ein ©penglergefdjäft
proberoeife gegrünbet hat, bepiflid) fein burd) Steferung oon

(Baren gegen fed)§monatlid)e galjlungêfrift, um bemfelben bie
befinitioe SBeiterfütjrung bei ®efä)äfte§ ju ermöglichen? Korn
turrenz ift roenig ober îeine oorbanben. ®efl. Offerten unter
9tr. 705 an bie ©rpebition.

706. SSei einem jgabrüanten mürbe ein üblöbel beftellt, oon
bem mehrere ©tüde angefertigt merben foüten. 3u bem SJlöbel
mußten bie IJÎobelle ertra oon §olj gemacht merben. ®a§ SRBbel
rourbe richtig erftetlt nnb anerïannt unb ber (ßreig mürbe mit
SRüdficbt auf llbnaljme mehrerer ©tüde geftellt. Slun ^at ber
Sluftraggeber, fobalb er ba§ SDlufter batte, ba§ 3J!Bbel einem
anbern jur Anfertigung übergeben. Qd) frage nun an, ob ber
Auftraggeber nid)t oerpflichtet ift, biefe §olzmobeEe zu begabten
ffür Antroort beften ®ant.

707. 2Bo finb Vorlagen zu ©rab=Ornamenten erbaltlicb
708 a. SSßer liefert ©cbablonen zur ®e£orierung oon SOBanb=

beîleibung? b. 2Ber liefert SUaleröfen unb bie zur ®e£orierung
ber SBanbbetleibung nötigen färben?

709. SBer liefert ©taniol, ®ide 0,5—0,8 mm?
710. SBer bütte einige fiarfe Feuerzangen zum ©ebraueb

an einem F^crbuuimer billig abzugeben? Offerten mit Sßrei§=

angaben an Alb. §ug, ipflugfabritant, SRafdjroanben (gürid)).
711. SBer bätte 3—4 guterbaltene .ßobelbänte, eoentueü

mit SBertzeug zu oertaufen? Angebot mit Preisangabe an A.-
Börner, ©djreinerei, Untergolbach bei Storfdjad).

713. SBer liefert ©anbahnen mit eleftrifd)er Bünbung ?'

Offerten mit Preisangabe an .&. Rummler & ©ie., Sugern.
713. SBer ift in ber Sage ba§ richtige Verfahren anzu;

geben um IBubbenbolz z« bämpfeu unb um ibm bie fdjöne rote
Farbe zu oerleiben, roie man e§ oon Ungarn bezieht? äecbnifdje
iüatfcl)Iäge, fomte eoentueü ein Projett bon einer in foldjem ©e=
biete nacfjmeiêbar erfahrenen perfon merben gut bonnoriert. ©efl.
fid melben unter Ar. 713 bei ber (Sjpeb.

714. SBer hätte zirfu 4 noch guterbalteneg Siech zu
oertaufen Offerten mit Preisangabe unter Ar. 714 an bie @jp.

715. SBer hätte fofort ober auf nädjfteS Frühjahr 3« oer;
taufen: zirïa 14 noch guterbaltene Ftotfter (©röfte 120—140 cm
hoch unb 80—100 cm breit), unb zirta 12 bi§ 15 Biutuiertüren
(®rö(je 180—200 cm hoch unb 70—80 cm breit), fomie 2 bart=
hölzerne ©auêtitren oon ungefähr obiger ©röfje Offerten unter
Ar. 715 an bie ©jpeb.

Kanderner
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F ayence-fand -Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BUS EL. Asphalt-Basel.
"" Yv-- *

ÎIlttWOi'tCH.
Auf Frage 670. Pau=@Ieoatoren, befteê ©chmeizerfabritat,

liefert prompt unb oorteilbaft ab Sager Aubolf Aoetfdji, ©tfen=
gajfe 1, Aieëbacb=3ûrich.

Auf Frage 671. SAebrere ältere flohherbe hätte febr biüig
abzugeben Fac. SBunberli, ©djloffer, Aäniton (Fürth).

Auf Frage 672. ©olhe ©ihenlaben hat abzugeben F-
SBertmüüer, ©rfigen (SSern).

Auf Frage 675a. Nous sommes fournisseurs de tout espèces
de vis pour tout emploi et serions bien aise d'entrer en relation
directe avec le demandeur, pour obtenir plus de renseignements
où des échantillons de ce que l'on disire. Jles Isaac & fils, Nyon.

Auf Frage 675 a. ©oldje SBafferfdjrauben îanu Fl«m ba§
©pezialgefhäft A. AujibaunpSäürgt in DIten liefern. SBenben
©te fih gefï. an biefe Firma.

Auf Frage 675 a. Stafelfdjeren oon 1 m ©hnittlänge halten
ftet§ auf Sager ©ebrüber Faedlin, SAafhinenfabrit, (Bafel.

Auf Frage 675 a. Fh tarnt Fbnett eine Safelblehfhere
mte gemünfht billig liefern. (Bitte um Mitteilung, melhe (8leh=
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Acetylen-Beleuchtung. (Korr.) In der Zeitschrift
„Kraft und Licht" vom 15. Oktober ist zu lesen, daß
im Kanton Zürich laut Rechenschaftsbericht des Re-
gierungsrates ein Rückgang der Acetylengasanlagen zu
konstatieren sei. Es hat dies selbstverständlich nur für
den Kanton Zürich Geltung und ist dieser Rückgang
wohl nur auf eine ältere, nicht bewährte Konstruktion
der betreffenden Gasapparate zurückzuführen. Es sind
daher auch in letzter Zeit da und dort diese alten
Apparate entfernt und durch solche neuester Konstruk-
tion der Firma I. Brunschwyler in Zürich, Patent
-H» 16,668, ersetzt worden, bei welchen jede Explosions-
gefahr ausgeschlossen ist.

Wenn auch im Kanton Zürich ein Rückgang dieser
billigsten und besten Beleuchtungsart konstatiert wird,
so ist diesbezüglich in anderen Kantonen ein erfreulicher
Fortschritt zu verzeichnen. Es betrifft dies nicht etwa
nur einzelne Privat- oder Häuserinstallationen, sondern
komplette Zentralen, was auch das Rationellste und
Zweckmäßigste sein dürfte.

Die Firma Brunschwyler allein hat im laufenden
Jahre die Zentralen in A n d w i l (St. Gallen), Arnegg
(St. Gallen), Scherzingen-Münsterlingen (Thur-
gau), Rothenburg (Luzern), Waffen (Uri), und im
Kanton Zürich eine Fabrikanlage in Gattikon,
Restaurant zur Post Erlen bach, Gasthof zur Linde
Wallisellen, zusammen zirka 200 Häuser umfassend,
und andere kleinere Privatinstallationen für Acetylen-
beleuchtung eingerichtet, womit sämtliche Besitzer zu-
frieden sind. Rechnet man nun, daß auch noch andere
Firmen dieser Branche bestehen und ebenfalls jede für
sich eine Anzahl Anlagen installiert haben dürften, so

muß konstatiert werden, daß im allgemeinen die Acetylen-
gasbeleuchtung keineswegs einen Rückschritt, sondern
einen bedeutenden Fortschritt gemacht hat.

Gegenwärtig besteht z. B. in einer der größten
Gemeinden des Kantons St. Gallen eine Interessenten-
gruppe für Acetylenbeleuchtung zur Erstellung einer
bedeutenden Zentralen-Anlage, um der Gemeinde, welche
bisher elektrisches Licht konsumierte, eine bessere und
billigere Beleuchtung zu verschaffen.

Schmiedeeisen besonders weich zu machen. Zu diesem
Zwecke wird das Eisen, wie solches namentlich bei

Kunstschlosserarbeiten erforderlich ist, zu Dunkelrotglut
erhitzt und darauf in Schmierseife abgeschreckt, worauf
man dasselbe nochmals auf die frühere Temperatur
erhitzt und es darauf, in Kalkpulver eingebettet, langsam
erkalten läßt. Das Eisen soll dadurch eine ganz vor-
zügliche Dehnbarkeit und Weichheit erhalten.

Lötung des Aluminiums. Man hatte s. Z. mitge--
teilt, daß zwei junge Neuenburger, die Herren Riehen
von Fleurier und Clerc von Motiers, ein Ver-
fahren erfunden hätten für Lötung des Aluminiums.
Das Verfahren wurde patentamtlich geschützt. Nun ist
die Erfindung von ihren Inhabern einem amerikanischen
Syndikat und einer Fabrik in Japan verkauft worden,
die sich verpflichten, nach sechsmonatlicher Prüfung jedem
der Erfinder 40,000 Fr. auszubezahlen, wenn die Ver-
suche von Erfolg begleitet sein werden.

Aus der Uraris — Für die Praris.
Fragen.

704. Wo ist eine Fabrik oder ein Geschäft, das folgende
Artikel zu Handharfenzwecken liefert: 1. Aluminium- und Zink-
blechtafeln, 2>/s—3 mm dick; 2. beinene Batzknöpfe und Porzellan-
Tastenknöpfe und 3. Nickelbeschläge (Ecken, ZuHalter und Unter-
lagen)?

703. Welche Eifenhandlung würde einem jungen strebsamen
Spengler auf dem Lande, der vor einem Jahr ein Spenglergefchäft
probeweise gegründet hat, behülflich sein durch Lieferung von

Waren gegen sechsmonatliche Zahlungsfrist, um demselben die
definitive Weiterführung des Geschäftes zu ermöglichen? Kon-
kurrenz ist wenig oder keine vorhanden. Gefl. Offerten unter
Nr. 705 an die Expedition.

700. Bei einem Fabrikanten wurde ein Möbel bestellt, von
dem mehrere Stücke angefertigt werden sollten. Zu dem Möbel
mußten die Modelle extra von Holz gemacht werden. Das Möbel
wurde richtig erstellt und anerkannt und der Preis wurde mit
Rücksicht auf Abnahme mehrerer Stücke gestellt. Nun hat der
Auftraggeber, sobald er das Muster hatte, das Möbel einem
andern zur Anfertigung übergeben. Ich frage nun an, ob der
Auftraggeber nicht verpflichtet ist, diese Holzmodelle zu bezahlen?
Für Antwort besten Dank.

707. Wo sind Vorlagen zu Grab-Ornamenten erhältlich?
708 s. Wer liefert Schablonen zur Dekorierung von Wand-

bekleidung? d. Wer liefert Maleröfen und die zur Dekorierung
der Wandbekleidung nötigen Farben?

709. Wer liefert Staniol, Dicke 0,5—0,8 mm?
710. Wer hätte einige starke Feuerzangen zum Gebrauch

an einem Federhammer billig abzugeben? Offerten mit Preis-
angaben an Alb. Hug, Pflugfabrikant, Maschwanden (Zürich).

711. Wer hätte 3—4 guterhaltene Hobelbänke, eventuell
mit Werkzeug zu verkaufen? Angebot mit Preisangabe an A.
Körner, Schreinerei, Untergoldach bei Rorschach.

712. Wer liefert Gashahnen mit elektrischer Zündung?'
Offerten mit Preisangabe an H. Kummler à Cie., Luzern.

713. Wer ist in der Lage das richtige Verfahren anzu-
geben um Buchenholz zu dämpfen und um ihm die schöne rote
Farbe zu verleihen, wie man es von Ungarn bezieht? Technische
Ratschläge, sowie eventuell ein Projekt don einer in solchem Ge-
biete nachweisbar erfahrenen Person werden gut honnoriert. Gefl.
sich melden unter Nr. 713 bei der Exped.

714. Wer hätte zirka 4 m^ noch guterhaltenes Blech zu
verkaufen? Offerten mit Preisangabe unter Nr. 714 an die Exp.

713. Wer hätte sofort oder auf nächstes Frühjahr zu ver-
kaufen: zirka 14 noch guterhaltene Fenster (Größe 120-140 cm
hoch und 80—100 em breit), und zirka 12 bis 15 Zimmertüren
(Größe 180—200 em hoch und 70—80 cm breit), sowie 2 hart-
hölzerne Haustüren von ungefähr obiger Größe? Offerten unter
Nr. 715 an die Exped.

Stsinài'nei'
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wo. 2977. àspdalt-Lassl.

Antworte».
Auf Frage 070. Bau-Elevatoren, bestes Schweizerfabrikat,

liefert prompt und vorteilhaft ab Lager Rudolf Roetschi, Eisen-
gaffe l, Riesbach-Zürich.

Auf Frage 071. Mehrere ältere Kochherde hätte sehr billig
abzugeben Jac. Wunderli, Schlosser, Nänikon (Zürich).

Auf Frage 072. Solche Eichenladen hat abzugeben I.
Wertmüller, Erstgen (Bern).

Auf Frage 073s>. Xous sommes louroisscurs de tout espèces
de vis pour tout emploi et serions bien sise d'entrer en relation
directe svee le demandeur, pour obtenir plus de renseignements
oà des nebantillons de ce gus l'on disire. dies Isaac ck üls, bl^on.

Auf Frage 073 s. Solche Wasserschrauben kann Ihnen das
Spezialgeschäft R. Nußbaum-Bürgi in Ölten liefern. Wenden
Sie sich gefl. an diese Firma.

Auf Frage 073 s. Tafelscheren von 1 m Schnittlänge halten
stets auf Lager Gebrüder Jaecklin, Maschinenfabrik, Basel.

Auf Frage 073 s. Ich kann Ihnen eine Tafelblechschere
wie gewünscht billig liefern. Bitte um Mitteilung, welche Blech-
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ftärfe unb ®icïe ©ie auf ber Slechfdjere fdjnetben wollen, unb
um Hingabe g^rer werten Hlbreffe. Hlfreb Rubin, Ingenieur, 3ünd).

3luf.^rage 677. Sie ©ifenmbbelfabrtï ©mmisfiofen hat
falcEje ©pinbelpreffe billig abzugeben.

Hluf Frage 678. ©ine gut erhaltene ©pinbelpreffe, ®urd)=
meffer ber ©pinbet 60 mm, ©pinbeKänge 800 mm, hat billig gu
oerïaufen Rlaterialoerroaltung Sauraefen ber ©tabt 3ürid).

Hluf forage 678. ©pinbelpreffen mit 60 mm bieten ©pinbeln
ïbnnen fofort liefern ©ebrüber Faecflin, Rtafdjinenfabrft, Safel.

Hluf Frage 678. S'il £ann Ffinen geraünfdjte ©pinbelpreffe
billigft liefern unb bitte um Hingabe Fhrer Hlbreffe. ©ie erhalten
bireîte Offerte. Hllfreb Rubin, Ingenieur, 3üri<h-

Hluf Frage 678, ©ine ©pinbelpreffe, ca. 85 mm ©pinbel*
burdjmeffer, per Qufall gu jebem nur aïgeptabeln peig haben
abzugeben ©. Sardjer & ©ie., SBerïgeug* unb 9Rafd)inengefchäft,
Bürich I.

9luf grage 679, Sefteg Hitittel gegen §olgfd)wamm ift
Hlntinonnin*Carbolineum. ©id) roenben an §au§mann & ©ie.,
ffarben* unb Sadffabriï, Siebefelb bei Sern.

Hluf ffrage 679. 32ir offerieren bem ffragefteller unfere
®ienfte für Sefeitigung fraglidjer HTtängel, inbern mir in biefem
ffadfe langjährige ©rfahrungen befi^en. ©ebrüber Stehler, ißar*
qneterie, ©hur.

Hluf ffrage 680. 3d) ïamt ffhnen geroünfdjteS ©chloffer*
roertgeug billigft liefern unb bitte um Hingabe ffljrer n>. Hlbreffe.
©ie erhalten bireîte Offerte. Hllfreb Rubin, ffn^enieur, 3ürid).

Hluf ffrage 680. Reue ©taugen, Sohrmafd)inen, Hlmbofe ic.
liefert bei biüigften peifen Saul ffap in Safel, ©pejialität in
mobernen ©djloffer* unb @d)miebe*@ittridjtungen.

Hluf ffrage 680. ®ie ©ifenmöbelfabrit @mmi§hofen hat ge*
braudjteg ©cf)lofferwerïgeug unb SRafd)inen billig abzugeben.

Hluf ffrage 681. §abe eine gebrauchte, nod) gut erhaltene
3irïularfâge abjugeben, fehr billig, für ffujîbetrieb, îann aber
leiert für Riemenbetrieb umgebaut werben. Saul ffai), Safel.

Hluf ffrage 685. §ätte eine gebrauchte Creigfäge, gut er*
halten, abzugeben, ©mü SBeber, ©djreiner, Sremgarten.

Hluf ffrage 686, ffugen in ffujjböben werben mit unferem
ffugenîitt auggefüllt, roobitrd) mit geringen Soften ein oollïommen
fugenlofer ffußboben gefchaffen wirb, wie ihn bie moberne ßpgiene
oerlangt. ©h- §• ^Pfifter & ©o., Safel, ffabriïation bautechnifdjer
©pejialitäten, Unternehmung für Sobenbelag in Sitofilo.

Hluf ffrage 689. Reue ptrot* unb Senginmotoren liefert
vorteilhaft ffrih SRdrti Hl.*©., Sßinterthur.

Hluf ffrage 694. Reue Seitfpinbelbrehbänfe in bewährtefter,
foliber Sonftruftton liefert ffrih SWarti 91.=®., HBintertfjur.

Hluf ffrage 694. ©ehr îrâftig unb forgfältig felbft au§*
geführte £eitfpinbel*®rehbänte mit 175 mm ©pihenÇôhe unb big
1800 mm ®re!)Iänge hat in oerfd)iebenen ©röjjen oorrätig unb

gur Sefichtigung bereit bie SRafdjinenfabrit ©b. ©amë, Saffergborf.
Hluf ffrage 695. Hltg gang befonberg leiftunggfähige ffirma

für SBeidjgujj bei fehr billiger Seredjnung empfiehl fich bag ©ifen*
werl ©d)Bnheiberhammer oon ©art ©bler oon öuerfurth (@d)ön*
heiberhammer im fächfifdjen ©rggebirge).

Hluf ffrage 696. pmpen jeber Hirt unb gu jebem 3trecî
liefert ffrifc Parti Hl.*©., HBinterthur.

Hluf ffrage 696. pmpen jeber Hirt beziehen ©ie in befter
Hlugführung unb gu günftigen Sebingungen burd) Sub. Roetfchh
©ifengaffe 1, RieëbadpSûrid).

Hluf ffrage 698. SBenn ©ie fich über biefeS neuefte Ser*
fahren genau informieren unb bagfetbe anwenben wollen, fo bin
tdh bereit, gegen geringe Sergütung Hinleitung (fchriftlidj) p er*
teilen. ®ag beeren oon HKacabam=ffahrbahnen hat fich felbft bei
fernerem ffuhroerîehr auggegeicf)net bewährt unb für ffujiwege,
Pottoirg ift eg umfomehr p empfehlen, ba eg leinen ©chmuh
auffommen läpt. ®ag ©etäufch ber ffuhrwerîe wirb bebeutenb
oerminbert, ber ©taub bei Pocïenheit unb ber ©chmuh bei Segen*
wetter fajf gânglidj oermieben. ®ag Slaterial ift überall p
haben. r.

Hluf ffrage 700. Les sous-signés fournissent depuis long-
temps des fournitures pour manche de limes brevetés à Yalorbe.
Ils ne peuvent pas disposer des ces modèles la, mais ferons sur
envoi de modèles où dessins des prix d'avance très avantageux
pour tout autre article semblable qu'on voudra bien leur confier.
Jles Isaac & fils, Nyon.

($ie SuömiffionBattäetgen »erben bier nur einmal aufgenommen; ftntereffenten
mögen alfo auef) bte Ifejjterfajtenenen ïîummern b. ®I. burcbfeljen.)

HBaffcrPcrforgung HBilbhaug.
1. Siefern unb Segen oon girfa 1230 m ©nfjleitung, 100 mm

unb 75 mm, bei einem ïonftanten ®rucf oon 15 Hltm.
2. Siefern unb Säerfehen ber .f>t)branteu unb ©Riebet.
3. ®ag Deffnen unb SBiebereinbeden ber Seituugggrabeu.

ipiäne unb HSaubebingungen, fowie Hlugmahformulare Hegen
bei ©emeinbeammann fforrer, 2obeI, gur ©inficht auf. Offerten
über bag gefamte SBerî famthaft finb big 6. Hiooember oerfdjtoffen

mit ber Hluffd)rift „ßpbrantenanlage Sifighaug" beim ©emeinbe*
amt HBilbhaug einpreidjen.

$«8 Siefcru unb 3lnfd)fagen Pon 12 ©tlid neuen
3imntcrtüren in bie Stuferne Sieftal. tlebemahmgformulare
ïonnen auf bem HSureau beg §od)bauinfpeftorg begogen werben.
Offerten finb verfd^loffen big 30. Oftober, abeitbg 6 Uhr, ber
Saubireftion Sieftal einpreidjen.

®ic .^afnerarbeiten für ben Sanbjäget)»often ©iffach-
Uebernahmgformulare ïbnnen auf bem ©ureau beg Çodhbau*
infpeîtorg begogen werben. Offerten finb big 30. Oftober, abenbg
6 Uhr, ber iBaubireftion eingureidjen.

®ie ©emeinbe Sleigolbgioil (SBafeHanb) eröffnet Sonfurreng
über bie Sieferung oon 16 ©tiiet gtoeifipigen ©d)Utbânîen,
neuen ©pftem§. 3«r ©infidjt ber näheren Sebingungen unb Sor*
weifung beg HJlobellg wenbe man ftdj gefl. an ©(fjulpfleggpräftbent
5R. ®ettwiler. Offerten big 4. Hlooember an ©emeinbepräfibent
®ettwiler.

®l)ntgauifrf)c Santonalbanf, SWnnrer*, ©teinhaner*
unb 3«mmermannöarbciten gnm neuen iöantgebänbe tn
HSßeinfelben. 3eid)nungeit, Sorauëmah unb Saubefcqrieb ïbnnen
bei Hlrdjiteït Hilbert Srenner in ffrauenfelb eingefehen werben,
wofelbft Offerten big 10. Hlooember eingureichen ftnb.

$>ie Hlufnahmc eineg HJrôjeïteê ©traften Hleuttnlage
4. klaffe Pom ©orbarf) ind Pfaffenntoog (®em. ©ggiwtl,
Sern) inïlufioe Hinfertigung ber begügiiehen ijjläne famt Soften*
beredjtutng. ©trajienlänge girïa 3400 m. Hingebote big 5. vtoo.
unter ber Hluffdhrift „Hingebot für ©trafienprojeftaufnahme ißfaffen*
moog" oerfdjloffen an bie ©emeinbefdjreiberei ©ggiwil. Hläpere
Hlugïunft erteilt bie Sauïommiffton.

®ie Sieferung Pon 3äd)ergeftel(cn nnb ©anfen tut
ungefähren Flächeninhalt Pon 2300 m* für bte 3lr«hiP=
nnb SOlagaginräume im Sienftgebäube ber ©ihtteigerifchen
Sunbcdbahnen auf bem ©rürtfelb in SBern. päne unb
Sebingungen liegen im Sureau beg Oberingenieurg im Sermalt*
ungggebäube auf ber großen ©(hange in Sern gur ©inftcht auf.
Uebernahmgofferten finb big 6. Hloo. an bie ©eneralbireftion ber
©djmeigerifdjen Sunbegbahnen in Sern eingufenben.

©rftcllung einer duartierftrafte hei ber Fl«h0«ffe tn
Btirid) V. ißläne unb ©ingabeformulare auf bem Sureau ©tabt*
haug 3. ©toeï, 31'faisr Hlr. 225. ©ingaben mit ber Hlüffchrift
„Ouartierftrafie bei ber fflühgaffe" big 31. Oftober an ben Sau*
oorftemb I, ©tabthaug 3ürich-

dtütultg* nnb ©mutenïorreftion in HWalterg nnb HSJer*
thenftein.

1. ®ie ©rfteHung oon 7 ©teintraPerfen nnb ber HSßiber*
lager ber ©nnigerbrûcïe famt Sorwuhren an ber ©mme,
eineg SaraMwerfeg am Stümlig mit einem Softenooranfchtag
inïl. Reparaturen unb Hlugränmunggarbeiten oon Fr- 25,000.

2. Sie ©rfteHung einer hhlgernen Stüde über bie ©mme bei
©nnigen, oon 32,8 m ©tütpoeite. Soranfchlag Fr- 8800.
Offerten finb für 3iffer 1 unb 2 getrennt fdpcifttid) unb oer»

fçhloffett big 31. Oftober bem ïantonalen Saubepartement Sugern
eingureichen, auf beffen Eanglei bie ©ubmiffionggrunblagen ein*
gefehen werben ïbnnen.

©rfteHung einer ©ifeubrüefe über ben ©«häthenhach
hinterhalb ber Rübe in ber ©emeinbe Uuterfchächen. ©ifen*
liefernng, Fnnbamentaughuh für bie beiben HBiberlager mit
(Seitenflügel, fowie bie erforberlidjen HRattrcrarheitcn unb bie
Sieferung ber notwenbigen SHateriaKen. Slüne, Hlftorbbebingungen
unb Sauoorfdjriften ïbnnen auf bem Sureau beg Skmtongingenieurg
in Hlltborf eingefehen werben, ©ingaben ftnb franïo mit ber
Hlüffchrift „@d)äd)enbach*Srüde Rübe" ber Saubireftion Uri big
29. Oft. eingufenben.

Hlugführung eineg Höohtthaug Reubatteg für Frü?
©cheurer in öftren a. Hl. päne unb SfHdjtenhefte Hegen im
Sureau oon ©egeffer, Rotar, in Süren a. Hl. gur ©infid)t auf,
wofelbft big 20. Roo. ©ingaben eingureichen finb. ®er San wirb
à forfait oergeben.

öermeffung her ©enoffentPälher in ©ergaw, im Saufe
beg Frühjahrg 1904. Offerten big 15. Roo. an ©enoffenpräftbent
F- Partin ©amenginb in ©ergau, wo bag ipflichtenheft aufliegt.

3>ie ^urhaugPertoultung Pon S«terluïeu eröffnet unter
ben fd)weigerifd)en ober in ber Schweig wohnenben Hlrchiteïten
eine Äonfurreng für bie .fpcrftellung Pon SlAnfliggen, gnm
3toede her öergröftetnng heg Surhaufeg in öerhinhnng
mit her Renanlnge eineg Bongert* nnh Shcuterfaaleg. ®er
Dermin gur ©ingabe ift feftgefeht auf 30. ®egember 1903 unb eg

ïann bag begügtiche Sroßramm nebft ©runb* unb ©ituationgplan
ber beftehenben ©ebäulichfeiten oon ben Sewerbern begogen werben
beim ©eïretariat ber ^urhaugoerwaltung oon Fnterlaïen.

Correction nnh ©rtoeiterung her F«*&t'itftrahe in
öifthofggeH. Coftenanfchlag 9500 Fr- S^n, Saubefchrieb unb
Hlftorbbebingungen liegen beim ©emeinbeammannamt gur ©in*
ficht auf, wo Offerten big 30. Oft. eingureichen finb.
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stärke und Dicke Sie auf der Blechschere schneiden wollen, und
um Angabe Ihrer werten Adresse. Afred Rubin, Ingenieur, Zürich.

Auf Frage 677. Die Eisenmöbelfabrik Emmishofen hat
solche Spindelpresse billig abzugeben.

Auf Frage 678. Eine gut erhaltene Spindelpresse, Durch-
messer der Spindel 6V mm, Spindellänge 800 mm, hat billig zu
verkaufen Materialverwaltung Bauwesen der Stadt Zürich.

Auf Frage 678. Spindelpressen mit 60 mm dicken Spindeln
können sofort liefern Gebrüder Jaecklin, Maschinenfabrik, Basel.

Auf Frage 678. Ich kann Ihnen gewünschte Spindelpresse
billigst liefern und bitte um Angabe Ihrer Adresse. Sie erhalten
direkte Offerte. Alfred Rubin, Ingenieur, Zürich.

Auf Frage 678. Eine Spindelpresse, ca. 85 mm Spindel-
durchmesser, per Zufall zu jedem nur akzeptabeln Preis haben
abzugeben C. Karcher à Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft,
Zürich I.

Auf Frage 676. Bestes Mittel gegen Holzschwamm ist
Antinonnin-Karbolineum. Sich wenden an Hausmann à Cie.,
Farben- und Lackfabrik, Liebefeld bei Bern.

Auf Frage 676. Wir offerieren dem Fragesteller unsere
Dienste für Beseitigung fraglicher Mängel, indem wir in diesem
Fache langjährige Erfahrungen besitzen. Gebrüder Keßler, Par-
queterie, Chur.

Auf Frage 686. Ich kann Ihnen gewünschtes Schlosser-
Werkzeug billigst liefern und bitte um Angabe Ihrer w. Adresse.
Sie erhalten direkte Offerte. Alfred Rubin, Ingenieur, Zürich.

Aus Frage 686. Neue Stanzen, Bohrmaschinen, Ambose :c.
liefert bei billigsten Preisen Paul Fay in Basel, Spezialität in
modernen Schlosser- und Schmiede-Einrichtungen.

Auf Frage 686. Die Eisenmöbelfabrik Emmishofen hat ge-
brauchtes Schlosserwerkzeug und Maschinen billig abzugeben.

Auf Frage 681. Habe eine gebrauchte, noch gut erhaltene
Zirkularsäge abzugeben, sehr billig, für Fußbetrieb, kann aber
leicht für Riemenbetrieb umgebaut werden. Paul Fay, Basel.

Aus Frage 683. Hätte eine gebrauchte Kreissäge, gut er-
halten, abzugeben. Emil Weber, Schreiner, Bremgarten.

Auf Frage 686. Fugen in Fußböden werden mit unserem
Fugenkitt ausgefüllt, wodurch mit geringen Kosten ein vollkommen
fugenloser Fußboden geschaffen wird, wie ihn die moderne Hygiene
verlangt. Eh. H. Pfister à Co., Basel, Fabrikation bautechnischer
Spezialitäten, Unternehmung für Bodenbelag in Litosilo.

Auf Frage 686. Neue Petrol- und Benzinmotoren liefert
vorteilhaft Fritz Màrti A.-G., Winterthur.

Auf Frage 664. Neue Leitspindeldrehbänke in bewährtester,
solider Konstruktion liefert Fritz Marti A.-G.> Winterthur.

Auf Frage 664. Sehr kräftig und sorgfältig selbst aus-
geführte Leitspindel-Drehbänke mit 175 ww Spitzenhöhe und bis
1800 ww Drehlänge hat in verschiedenen Größen vorrätig und

zur Besichtigung bereit die Maschinenfabrik Ed. Gams, Bassersdorf.
Auf Frage 66S. Als ganz besonders leistungsfähige Firma

für Weichguß bei sehr billiger Berechnung empfieht sich das Eisen-
werk Schönheiderhammer von Carl Edler von Querfurth (Schön-
heiderhammer im sächsischen Erzgebirge).

Auf Frage 666. Pumpen jeder Art und zu jedem Zweck
liefert Fritz Marti A.-G., Winterthur.

Auf Frage 666. Pumpen jeder Art beziehen Sie in bester
Ausführung und zu günstigen Bedingungen durch Rud. Roetschi,
Eisengasse 1, Riesbach-Zürich.

Aus Frage 668. Wenn Sie sich über dieses neueste Ver-
fahren genau informieren und dasselbe anwenden wollen, so bin
,ch bereit, gegen geringe Vergütung Anleitung (schriftlich) zu er-
teilen. Das Teeren von Macadam-Fahrbahnen hat sich selbst bei
schwerem Fuhrverkehr ausgezeichnet bewährt und für Fußwege,
Trottoirs ist es umsomehr zu empfehlen, da es keinen Schmutz
aufkommm läßt. Das Geräusch der Fuhrwerke wird bedeutend
vermindert, der Staub bei Trockenheit und der Schmutz bei Regen-
wetter fast gänzlich vermieden. Das Material ist überall zu
haben. r.

Auf Frage 766. I-es sous-sigocs konroissevt àcpuis long-
temps àes àroitures pour mavebo à limes brevetés à Vàrbs,
Ils oe peuvent pas àisposer àes ees moàèles la, mais kerous sur
envoi àe moàèles oà àessins àes prix d'avance très avantageux
pour tout autre article semblable qu'on vouàra bien leur kontier,
.Iles Isaac ck üls, l^von.

Kubmissîotts-Anxeiger.
(Die SubmisiionSanzeigen werden hier nur einmal aufgenommen! Interessenten

mögen also auch die letzterschienenen Nummern d. Bl, durchsehen.)

Wasserversorgung Wildhaus.
1. Liefern und Legen von zirka 1230 m Gußleitung, 100 mm

und 75 mm, bei einem konstanten Druck von 15 Atm.
2. Liefern und Versetzen der Hydraute« und Schieber.
3. Das Oeffnen und Wiedereindecken der Leituugsgrabe«.

Pläne und Baubedingungen, sowie Ausmaßformulare liegen
bei Gemeindeammann Forrer, Tobel, zur Einsicht auf. Offerten
über das gesamte Werk samthaft sind bis 6. November verschlossen

mit der Aufschrift „Hydrantenanlage Lisighaus" beim Gemeinde-
amt Wildhaus einzureichen.

Das Liefer« und Anschlage« von IS Stück neuen
Zimmertqren in die Kaserne Liestal. Uebernahmsformulare
können auf dem Bureau des Hochbauinspektors bezogen werden.
Offerten sind verschlossen bis 30. Oktober, abends 6 Uhr, der
Baudirektion Liestal einzureichen.

Die Hafnerarbeite« für den Landjiigerposten Siffach.
Uebernahmsformulare können auf dem Bureau des Hochbau-
inspektors bezogen werden. Offerten sind bis 30. Oktober, abends
6 Uhr, der Vaudirektion einzureichen.

Die Gemeinde Reigoldswil (Baselland) eröffnet Konkurrenz
über die Lieferung von 16 Stück zweisitzigen Schulbänken,
neuen Systems. Zur Einsicht der näheren Bedingungen und Vor-
Weisung des Modells wende man sich gest. an Schulpflegsprästdent
R. Dettwiler. Offerten bis 4. November an Gemeindepräsident
Dettwiler.

Thurgauische Kantonalbank. Maurer-, Steinhaner-
und Zimmermannsarbeiten zum nenen Bankgebäude in
Weinfelden. Zeichnungen, Vorausmaß und Baubeschrieb können
bei Architekt Albert Brenner in Frauenfeld eingesehen werden,
woselbst Offerten bis 10. November einzureichen find.

Die Aufnahme eines Projektes Straßen - Nenanlage
4. Klasse vom Sorbach ins Pfaffenmoos (Gem. Egginnl,
Bern) inklusive Anfertigung der bezüglichen Pläne samt Kosten-
berechnung. Straßenlänge zirka 3400 m. Angebote bis 5. Nov.
unter der Aufschrist „Angebot für Straßenprojektaufnahme Psaffen-
moos" verschlossen an die Gemeindeschreiberei Eggiwil. Nähere
Auskunst erteilt die Baukommisston.

Die Lieferung von Fächergestellen und Bänke« im
ungefähren Flächeninhalt von SS66 in" für die Archiv-
und Magazinränme im Dienstgebände der Schweizerischen
Bundesbahnen auf dem Brückfeld in Bern. Pläne und
Bedingungen liegen im Bureau des Oberingenieurs im Verwalt-
ungsgebäude aus der großen Schanze in Bern zur Einsicht auf.
Uebernahmsofferten stnd bis 6. Nov. an die Generaldirektion der
Schweizerischen Bundesbahnen in Bern einzusenden.

Erstellung einer Quartierstraße bei der Flühgafse in
Zürich V. Pläne und Eingabeformulare auf dem Bureau Stadt-
Haus 3. Stock, Zimmer Nr. 225. Eingaben mit der Aufschrift
„Quartierstratze bei der Flühgasse" bis 31. Oktober an den Bau-
vorstand I, Stadthaus Zürich.

Riimlig- und Emmenkorrektion in Malters und Wer-
theustein.

1. Die Erstellung von 7 Steintraverse« und der Wider-
lager der Enmgerbrücke samt Vorwuhren an der Emme,
eines Parallelwerkes am Rümlig mit einem Kostenvoranschlag
inkl. Reparaturen und Ausräumungsarbeiten von Fr. 25,000.

2. Die Erstellung einer hölzernen Brücke über die Emme bei
Ennigen, von 32,8 m Stützweite. Voranschlag Fr. 8800.
Offerten stnd für Ziffer 1 und 2 getrennt schriftlich und ver-

schloffen bis 31. Oktober dem kantonalen Baudepartement Luzern
einzureichen, auf dessen Kanzlei die Submissionsgrundlagen à-
gesehen werden können.

Erstellung einer Eisenbrücke über den Schächenbach
hinterhalb der Rübe in der Gemeinde UNterschächen. Eisen-
liefernng, Fnndamentanshub für die beiden Widerlager mit
Seitenflügel, sowie die erforderlichen Maurerarbeiten und die
Lieferung der notwendigen Materialien. Pläne, Akkordbedingungen
und Bauvorschriften können auf dem Bureau des Kantonsingenieurs
in Altdorf eingesehen werden. Eingaben stnd franko mit der
Aufschrift „Schächenbach-Brücke Rübe" der Baudirektion Uri bis
29. Okt. einzusenden.

Ausführung eines Wohnhaus-Neubaues für Fritz
Schenrer in Büren a. A. Pläne und Pflichtenhefte liegen im
Bureau von Segesser, Notar, in Büren a. A. zur Einsicht auf,
woselbst bis 20. Nov. Eingaben einzureichen sind. Der Bau wird
à korktit vergeben.

Vermessung der Genoffenwälder in Gersa«, im Laufe
des Frühjahrs 1904. Offerten bis 15. Nov. an Genossenprästdent
F. Martin Camenzind in Gersau, wo das Pflichtenhest aufliegt.

Die Kurhansverwaltung von Jnterlaken eröffnet unter
den schweizerischen oder in der Schweiz wohnenden Architekten
eine Konkurrenz für die Herstellung von Planskizzen, zum
Zwecke der Vergrößerung des Knrhanses in Verbindung
mit der Neuanlage eines Konzert- und Theatersaales. Der
Termin zur Eingabe ist festgesetzt auf 30. Dezember 1903 und es

kann das bezügliche Programm nebst Grund- und Situationsplan
der bestehenden Gebäulichkeiten von den Bewerbern bezogen werden
beim Sekretariat der Kurhausverwaltung von Jnterlaken.

Korrektion und Erweiterung der Fabrikstraße in
Bischofszell. Kostenanschlag 9500 Fr. Plan, Baubeschrieb und
Akkordbedingungen liegen beim Gemeindeammannamt zur Ein-
ficht auf, wo Offerten bis 30. Okt. einzureichen stnd.
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